
Einladung

2. Viszeralmedizinischer Kongress Oldenburg

1. - 2. Juli 2022



Willkommen

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste,

auch dieses Jahr freuen wir uns, Sie in Präsenz begrüßen zu können.  
Die Themen sind mannigfaltig und heben einmal mehr die notwendige 
Gemeinsamkeit zwischen Chirurgie und Gastroenterologie hervor.

Erneut haben wir regionale, nationale und internationale Expertinnen 
und Experten gewinnen können, die uns über die neuesten Entwicklungen 
in der Viszeralmedizin informieren werden.

Neben der rein fachlichen Weiterbildung wird natürlich der kollegiale 
und auch persönliche Austausch im Rahmen unserer Tagung ein un- 
verzichtbares Kernelement sein.

Mit den nun 2. Viszeralmedizinischen Tagen in Oldenburg sind wir 
unserem Ziel, diese Tagung als fixe Institution zu etablieren, ein Stück 
näher gekommen. 

Wir hoffen, mit dieser Veranstaltung die sehr gute viszeralmedizinische 
Kompetenz der Weser-Ems-Region über die Grenzen von Oldenburg  
hinaus sichtbar machen zu können.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihren Besuch.

   E-Mail: 	 a-chirurgie@klinikum-oldenburg.de
   Tel.:	  	 0441 403-2254
   Fax:		  0441 403-2752

Ihre
	 Prof. Dr. Maximilian Bockhorn
	 Prof. Dr. Alexander Arlt

Die Roboterchirurgie kommt

Im Klinikum Oldenburg ist ein neues Großprojekt auf Initiative von Prof. Dr. 
Maximilian Bockhorn, Klinikdirektor der Universitätsklinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, gestartet. Aufgebaut wird ein Zentrum für interdis-
ziplinäre robotische Chirurgie Oldenburg und somit kann in Kürze das 
schonerende Verfahren der roboterassistierten Chirurgie Patientinnen und 
Patienten angeboten werden. 

Das Zentrum setzt sich zusammen aus den Disziplinen der Allgemein- 
und Viszeralchirurgie (Prof. Bockhorn), aus der Universitätsklinik der 
Urologie, geleitet durch Prof. Dr. Friedhelm Wawroschek als Klinikdirektor 
und der Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, geführt von 
Klinikdirektor Prof. Dr. Eduard Malik.  

Während in der Allgemeinchirurgie insbesondere Operationen im Dick- 
und Enddarm, an Magen und Speiseröhre, an der Bauchspeicheldrüse 
sowie bei adipösen Patienten gesehen werden, konzentriert sich der Ein-
satz des Roboters in der Gynäkologie auf Eingriffe bei Erkrankungen des 
Gebärmutterkörpers, des Gebärmutterhalses, der Eierstöcke und auf die 
operative Behandlung der Endometriose. In der Urologie wird der Fokus 
auf der Nierentumorchirugie und auf ausgewählten Fällen der Harnbla-
senentfernung liegen.

Mehr erfahren Sie hierzu im Vortrag „Ösophaguschirurgie am Klinikum - 
in Zukunft mit Roboter“ von Dr. El-Sourani.

(v. l. n. rechts)
Univ.-Prof. Dr. Eduard Malik, Klinikdirektor der Universitätsklinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. Maximilian Bockhorn, Klinikdirektor der Universitätsklinik 
für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Friedhelm Wawroschek, Klinikdirektor der Universitätskli-
nik für Urologie

Zentrum für interdisziplinäre
robotische Chirugie Oldenburg



Programm

1. Sitzungstag, 1. Juli 2022

14.30		  Begrüßung der Teilnehmer
		  Arlt/Bockhorn

Sitzung I	 Ösophagus 
		  Vorsitz: Bockhorn/Scholz

14.35 – 14.55 	 Reflux und H.p. 2022 – Realität  
		  und Standard
		  Meinhardt

14.55 – 15.15	 Herausforderungen der Reflux- 
		  chirurgie im Zeitalter der all- 
		  gegenwärtigen Adipositas
		  Khatib-Chahidi

15.15 – 15.35	 Möglichkeiten und Grenzen der  
		  endoskopischen Therapie der 
		  Frühkarzinome
		  Hochberger

15.35 – 15.55	 Ösophaguschirurgie am Klinikum -  
		  in Zukunft mit Roboter
		  El-Sourani

Pause und Besuch der Industrieausstellung

Sitzung II	 Kolorektal 
		  Vorsitz: Fehrend/Troja

16.40 – 17.00	 CED im Jahr 2022
		  Helwig

17.00 – 17.20	 Postoperative Funktionsstörungen  
		  nach tiefer Rektumresektion
		  Schmidt-Lauber 

17.20 – 17.40 	 Kolorektales Karzinom – Wieviel  
		  Genetik an welchem Material  
		  braucht es für die Therapie? 
		  Hitz

17.40 – 18.00	 Rektumkarzinom – OP oder 
		  watch and wait 
		  Ghadimi	
Get together

2. Sitzungstag, 2. Juli 2022

9.25		  Begrüßung der Teilnehmer
		  Arlt/Bockhorn

Sitzung III	 Hepatologie
		  Vorsitz: Meinhardt/Khatib-Chahidi

9.30 – 9.50 	 Überweisung „Erhöhte Leberwerte“
		  Hinrichsen

9.50 – 10.10	 CCC-aktuelle endoskopische 
		  Diagnostik und Therapie 
		  Denzer

10.10 – 10.30	 Surgical options CCC 
		  Hoogwater

10.30 – 10.50	 Interventionelle Radiologie 
		  der Leber 
		  Maurer

Pause und Besuch der Industrieausstellung

Sitzung IV	 Pankreas
		  Vorsitz: Troja/Arlt

11.30 – 11.50	 Zystische Pankreasveränderungen – 
		  Wann, Was, Warum? 
		  Rosendahl	

11.50 – 12.10	 Endoskopie des Pankreas(-gang) –
		  gefährliche Spielerei oder sinnvolle  
		  Option? 
		  Arlt
 
12.10 – 12.30 	 Pankreaskarzinom – neoadjuvante 
		  Therapie aus der chirurgischen 
		  Perspektive 
		  Bockhorn

12.30 – 12.50	 Pankreaskarzinom – Was kommt 
		  nach Folfirinox?
		  Ellenrieder

Ende der Veranstaltung 

Prof. Dr. Alexander Arlt
Klinikdirektor der Universitätsklinik für
Innere Medizin - Gastroenterologie
Klinikum Oldenburg

Prof. Dr. Maximilian Bockhorn
Klinikdirektor der Universitätsklinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Klinikum Oldenburg

Prof. Dr. Ulrike Denzer
Sektionsleitung Endoskopie
Klinik für Gastroenterologie 
Uniklinik Gießen und Marburg

Prof. Dr. Volker Ellenrieder
Direktor der Klinik für Gastroenterologie, gastro- 
intestinale Onkologie und Endokrinologie
Universitätsmedizin Göttingen

Dr. Nader El-Sourani
Oberarzt der Universitätsklinik für
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Klinikum Oldenburg

Dr. Hinrich Fehrendt
Oberarzt und Bereichsleiter CED 
Universitätsklinik für Innere Medizin - Gastroenterologie
Klinikum Oldenburg

Prof. Dr. Michael Ghadimi
Direktor der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Kinderchirurgie
Universitätsmedizin Göttingen

PD Dr. Ulf Helwig
Internistische Praxisgemeinschaft Oldenburg

PD Dr. Holger Hinrichsen
Gastroenterologisches Hepatologisches MVZ Kiel

Prof. Dr. Marc-Phillip Hitz
Direktor des Universitätsinstituts für 
Medizinische Genetik
Klinikum Oldenburg

Prof. Dr. Jürgen Hochberger
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie
Vivantes Klinikum Friedrichshain

Prof. Dr. Frederik Hoogwater
Prof. of HPB-Surgery
UMCG Groningen

Dr. med. Karl Khatib-Chahidi
Geschäftsführender Oberarzt 
Universitätsklinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Klinikum Oldenburg

Prof. Dr. Dr. Martin Maurer
Direktor des Universitätsinstituts für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie
Klinikum Oldenburg

Dr. Christian Meinhardt 
Leitender Oberarzt der Universitätsklinik für
Innere Medizin - Gastroenterologie
Klinikum Oldenburg

Prof. Dr. Jonas Rosendahl
Stellvertr. Direktor und Leiter Pankreasinflammation
Klinik für Innere Medizin, Gastroenterologie und 
Pneumologie
Universitätsklinikum Halle

Dr. Martin Schmidt-Lauber
Gastroenterologische Praxis Oldenburg

Dr. Dietfried Scholz
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie und Stoffwechsel
AMEOS Klinikum am Bürgerpark (Bremerhaven)

Dr. med. Achim Troja
Leitender Oberarzt
Universitätsklinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Klinikum Oldenburg

Referenten

Akkreditierung
Die Teilnahme am 2. Viszeralmedizinischen Kongress 
wird mit 7 Credits zertifiziert.



Sponsoren

Kulturzentrum PFL
Peterstraße 3
26121 Oldenburg

Aufgrund der begrenzten Park- 
möglichkeiten empfehlen wir 
Ihnen das nahgelegene Parkhaus 
Heiligengeist-Höfe (Heiligengeist-
höfe, 26121 Oldenburg).

Anfahrt

Der 2. Viszeralmedizinischen Kongress wird von pharmateutischen Herstellern gefördert.

Norddeutsche Gesellschaft für Gastroenterologie e.V.


